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Aufgrund steigender Infektionszahlen hat der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald am 16.10.2020 
eine Allgemeinverfügung erlassen. Am Samstag, den 17.10.2020, hat die Landesregierung dann die 
Pandemiestufe 3 ausgerufen, die in eine überarbeitete Corona-Verordnung gemündet ist, die seit 
Montag, den 19.10.2020, gilt. Mit dieser Änderung der Corona-Verordnung sind einige Regelungen 
der Allgemeinverfügung des Landratsamtes hinfällig. 
  
Dies bedeutet (Stand: 19.10.2020) nunmehr: 
  
Gemäß der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg 
Maskenpfl icht: 
Landesweite Pfl icht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung in allen Fußgängerbereichen, z.B. auf 
Gehwegen, Plätzen, in Fußgängerzonen etc. sowie in für Publikumsverkehr zugänglichen Bereichen 
öff entlicher Einrichtungen, wenn der Mindestabstand von 1,5 m nicht eingehalten werden kann. Aus-
nahmen hiervon gelten u.a. bei sportlicher Betätigung. 
  
Private Veranstaltungen:  
Begrenzung auf 10 Personen oder auf Angehörige von zwei Haushalten bzw in gerader Linie Verwand-
te bzw. Geschwister und deren Nachkommen. 
  
Ansammlungen:  
Beschränkung auf 10 Personen oder auf Angehörige von zwei Haushalten bzw in gerader Linie Ver-
wandte bzw. Geschwister und deren Nachkommen.. 
  
Veranstaltungen:  
Begrenzung auf 100 Teilnehmer, sofern ein Hygienekonzept vorliegt und weitere Vorgaben erfüllt sind. 
  
Gemäß der Allgemeinverfügung des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald: 
Auf allen Marktarealen im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen, unabhängig davon, ob der Mindestabstand von 1, 5 m eingehalten werden kann oder nicht. 
  
Bitte beachten Sie, dass bei Überschreiten des 7-Tage-Inzidenz-Werte von 50 weitere verschärfende 
Regelungen erlassen werden, die Sie schnellstmöglich auf der Homepage der Stadt Heitersheim unter 
https://www.heitersheim.de/informationen-corona-covid-19/ fi nden. Sollten Sie keine Zugangsmög-
lichkeit zum Internet haben, melden Sie sich bitte telefonisch im Rathaus, damit Ihnen die dann gel-
tenden Regelungen postalisch zugesandt werden. 
  
Nur durch Reduzierung der persönlichen Kontakte können die Infektionsketten unterbrochen werden. 
  
Die Stadtverwaltung dankt Ihnen dafür. 

Gemäß der Corona-Verordnung des Landes Baden-WürttembergGemäß der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg
Maskenpfl icht:
Landesweite Pfl icht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung in allen Fußgängerbereichen, z.B. auf 
Gehwegen, Plätzen, in Fußgängerzonen etc. sowie in für Publikumsverkehr zugänglichen Bereichen 
öff entlicher Einrichtungen, wenn der Mindestabstand von 1,5 m nicht eingehalten werden kann. Aus-
nahmen hiervon gelten u.a. bei sportlicher Betätigung. 

Private Veranstaltungen: 
Begrenzung auf 10 Personen oder auf Angehörige von zwei Haushalten bzw in gerader Linie Verwand-
te bzw. Geschwister und deren Nachkommen. 

Ansammlungen: 
Beschränkung auf 10 Personen oder auf Angehörige von zwei Haushalten bzw in gerader Linie Ver-
wandte bzw. Geschwister und deren Nachkommen.. 

Veranstaltungen: 
Begrenzung auf 100 Teilnehmer, sofern ein Hygienekonzept vorliegt und weitere Vorgaben erfüllt sind. 

Gemäß der Allgemeinverfügung des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald:Gemäß der Allgemeinverfügung des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald:
Auf allen Marktarealen im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen, unabhängig davon, ob der Mindestabstand von 1, 5 m eingehalten werden kann oder nicht. 

Bitte beachten Sie, dass bei Überschreiten des 7-Tage-Inzidenz-Werte von 50 weitere verschärfende 
Regelungen erlassen werden, die Sie schnellstmöglich auf der Homepage der Stadt Heitersheim unter 

CORONA-INFO 
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NOTRUFE – 
BEREITSCHAFTSDIENST 

DER ÄRZTE – APOTHEKEN

Notruf Feuerwehr  112 
Notruf Rettungsdienst 112 
Krankentransporte 0761/19222 

Polizei-Notruf  110 

Polizei-Posten Heitersheim 
 07634/5076733

ÄRTZE

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst  116 117 
Kinderärztlicher  
Notfalldienst  116 117 

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste 
 0180/3222555-40 

Tierärztlicher Notdienst  
Markgräflerland: 07631/36536 

APOTHEKEN

Der Apothekendienst beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages! 

23.10. 
Linden-Apotheke Buggingen, Breitenweg 10a, 
Tel.: 07631-3978 
Tuniberg-Apotheke Munzingen, 
St.-Erentrudis-Str. 22, Tel.: 07664/3205 

24.10. 
Breisgau-Apotheke Kirchhofen, 
Staufener Str. 1, Tel.: 07633/5393 
Flora-Apotheke Müllheim, Hauptstr. 123, 
Tel.: 07631/36340 

25.10. 
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen, 
St.-Ulrich-Str. 2, Tel.: 07633/4105 

26.10. 
Faust-Apotheke Staufen, Hauptstr. 52, 
Tel.: 07633/958220 
Apotheke am Schillerplatz Müllheim, 
Werderstr. 23, Tel.: 07631/12775 

27.10. 
Bad-Apotheke Bad Krozingen, Bahnhofstr. 23, 
Tel.: 07633/92840 

28.10. 
Trudpert-Apotheke Münstertal, Wasen 49, 
Tel.: 07636/566 
Werder-Apotheke Müllheim, Werderstr. 57, 
Tel.: 07631/740600

29.10. 
Stadt-Apotheke Staufen, Hauptstr. 15, 
Tel.: 07633/6263 

30.10. 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20, 
Tel.: 07633/150150 

31.10 
Kirchberg-Apotheke Kirchhofen, Jengerstr. 13, 
Tel.: 07633/8794 
Fridolin-Apotheke Neuenburg, 
Müllheimer Str. 23, Tel.: 07631/793700 
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Weitere wichtige Anschlüsse
Bürgermeisteramt 07634/4020

badenovaNetz, Störungsnummer 0800 2767767 
badenova, Servicenummer 0800 2838485 
Wasser 07634/40251 
Vergiftungs-Notruf 0761/19240 
DRK-Sozialdienst 07631/1805-51 
DRK-Pflegedienst 07631/1805-56 
Telefonseelsorge 0800/1110111

badenova Ökostrom- und Erdgas Beratung  
Terminvereinbarung PV,  
Stromspeicher u. Extrawärme 
durch Hermann Meier 07634/3194

Essen auf Rädern 07633/8404

Hebammen: 
Frau Frick-Binder 07633/7810 
Frau Philipp 07634/35107 
Frau Schmidle 07634/507095 
SOS werdende Mütter e. V. 07634/2956

Pfarrämter (evangelisch) 07634/552043 
 (katholisch) 07634/551615

Sozialstation Südl. Breisg. 07633/12219

DRK Häuslicher Pflegedienst und 
DRK Tagespflege 07631/180532

Hospizgruppe Südl. Breisg. 0160/96842020

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche 0761/21872711

Integrationsfachdienst 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren  
Arbeitgeber  0761/36894-500

Anruf-Sammel-Taxi

Das AST holt Sie von 19.30 u. 2.00 Uhr zu oder von 
Ihrer Zugverbindung ab.

Vorherige Anmeldung unter 07634/3134

Kostenloser Einkaufsfahrdienst

Dienstagvormittag und Freitagnachmittag

Telefonische Anmeldung 07634/695658

DRK-OV Heitersheim 07634/1518 
DRK-Service-Zentrale 
(rund um die Uhr besetzt) 07631/1805-0

Treffpunkt der anonymen Alkoholiker 
Montag und Freitag (1. Freitag i. M. offenes Mee-
ting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum, 
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- und Beratungsstelle für 
Menschen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen 07634/5049857

„Staufener Tafel e. V.“ 07633/982089

Offene Selbsthilfegruppe für Suchtkrankenhilfe 
jeden Mittwoch, 19 Uhr,  
Im Stühlinger 1, Heitersheim 
Kontaktaufnahme: 07634/1312, 07634/2742 oder 
07634/1669

„pflegeBegleiter“ Angelika Rupp 07634/ 4221

Pflegerische Notfälle:  07633/ 12219

Dorfhelferinnenstation Heitersheim 
Karin Birk  07664/4058069 oder 01789034563 
  E-Mail: karin.birk@gmx.de

Tel. Erreichbarkeit 
der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Montag und Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Zu diesen Zeiten sind wir telefonisch für 
Sie erreichbar. 

Terminabstimmungen bitte unter 
 Tel. 07634/4020

www.heitersheim.de

Abfallverwertung

RAZ Breisgau/ 
Recyclinghof 

Grünschnitt, Kartonage, Schrott u.a. 
sowie private Sperrmüllanlieferung (nur 
mit Sperrmüllkarte) beim RAZ Breisgau 
(Gewerbepark Breisgau, Ehrenkirchener 
Str. 3, Eschbach):
Montag und Dienstag: 9-15 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 12-18 Uhr 
Samstag: 8-12 Uhr 
 
Restmüll+Biotonne Dienstag, 03.11. 
Gelber Sack Donnerstag, 29.10. 
Papiertonne Freitag, 13.11. 
Papiersammlung Samstag, 14.11. 
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Rathaus für den Publikumsverkehr  
bis auf Weiteres geschlossen 
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie ist der 
Zugang in das Rathaus Heitersheim insofern eingeschränkt, dass Bür-
ger*innen nur nach vorheriger Terminvereinbarung in das Gebäude 
gelangen, d.h. der Eingang bleibt grundsätzlich geschlossen. Alle 
notwendigen Behördengänge können nach vorheriger Terminab-
sprache per Telefon oder Mail vorgenommen werden. 

Dabei wird geklärt, ob ein persönliches Erscheinen erforderlich ist. 
  
Anbei eine Auswahl der Ämter: 
  
Zentrale / 
Fundbüro 07634/402-0 info@heitersheim.de 
  
Bürgerbüro 07634/402-14 meldeamt@heitersheim.de 
 07634/402-17 
Ordnungsamt 07634/402-44 nicole-ehle@heitersheim.de 
  
Steueramt 07634/402-26 michaela-ginter@heitersheim.de 
Stadtkasse 07634/402-25 georg-brueck@heitersheim.de 
  
Bauamt-Technik 07634/402-19 martin-gekeler@heitersheim.de 
Bauverwaltung 07634/402-18 georg-spaeth@heitersheim.de 
  
Bitte beachten Sie im Rathaus Heitersheim die Hygiene- und Ab-
standsregeln und tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Für alle Mitbürger/Innen, die zu Hause bleiben wollen 
oder müssen, bietet die Stadtverwaltung zusammen mit 
der Arbeitsgruppe 55 plus einen Einkaufsdienst an.  

Die Fahrer/innen holen an der Wohnungstür Ihren Einkaufs-
zettel und genügend Euros ab, fahren zum gewünschten Ge-
schäft und stellen dann die gekauften Waren mit Beleg und 
Restgeld vor Ihrer Wohnungstür ab. 

Wir fahren für Sie am Dienstagvormittag  
und am Freitagnachmittag.  

Melden Sie bitte Ihre Einkaufswünsche am Vortag bei H.P. Jos-
wig unter Tel. 695658 an, auch auf dem Anrufbeantworter. 
  
Nutzen Sie bitte diesen für Sie kostenlosen Service! 
  
Christoph Zachow Hans Peter Joswig  
Bürgermeister Arbeitsgruppe 55 plus 

Frau Birgit Losert ist neu im Rathaus-Team. 
Zum 1. September hat sie die Leitung der Tourist-Info über-
nommen. 

Sie ist Ansprechpartnerin für alle Gäste und Gastgeber in Hei-
tersheim. Im Kulturbereich ist sie für die Organisation der Kon-
zerte zuständig. 

Bei Bedarf vertritt sie auch ihre Kolleginnen an der Rathaus-Info. 

Bürgermeister Christoph Zachow und das ganze Rathaus-Team 
freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit. 

Wir kaufen für Sie ein! 

Sonntag, 25. Oktober 2020, um 3.00 Uhr 

MITTELEUROPÄISCHE SOMMERZEIT 
Die mitteleuropäische Sommerzeit endet in diesem Jahr am 
  

  
In der Nacht von Samstag auf Sonntag werden die Uhren um 
3.00 Uhr um eine Stunde auf 2.00 Uhr zurückgestellt. 

Neue Rathausmitarbeiterin 
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3.  Solange einzelne Verbandsmitglieder ihr Wasser nicht oder nicht 
ausschließlich vom Verband beziehen, beteiligen sie sich an den 
Finanzkosten (Zinsen und Abschreibungen) entsprechend dem 
Verteilerschlüssel nach § 4 Abs. 2. Im Falle eines Teilbezugs des 
Wassers vom Verband werden die in der nach Abs. 2 ermittelten 
Betriebskostenumlage enthaltenen Finanzkosten auf die Beteili-
gung nach Satz 1 angerechnet.

4.  Die endgültige Umlage richtet sich nach dem Jahresabschluss. 
Die Verbandsversammlung stellt den Jahresabschluss fest. Rest-
zahlungen werden innerhalb eines Monats zur Zahlung fällig. 
Überzahlungen werden an die Verbandsmitglieder erstattet.

5.  Der Zweckverband erhebt für die rückständigen Beträge Verzugs-
zinsen  nach § 19 Abs. 1 GKZ.

6.  Künftige Investitionen werden - soweit die Eigenmittel (Abschrei-
bungen) nicht ausreichen - über Kredite finanziert. Sofern die er-
wirtschafteten Abschreibungen nicht für die Tilgung von Krediten 
ausreichen, wird in Höhe des Differenzbetrags eine Tilgungsumla-
ge erhoben. 

7.  Die Verbandsversammlung entscheidet darüber, ob und in wel-
cher Höhe zur Finanzierung von Investitionen eine Investitions-
umlage erhoben wird.

8.  Die Höhe der Tilgungs- und Investitionsumlage richtet sich nach 
den Verteilerschlüsseln gemäß § 4 Abs. 2. Die Erhebung von Um-
lagevorauszahlungen erfolgt gemäß Abs. 2 Satz 2 und 3. Für die 
Abrechnung der endgültigen Umlagen gilt Abs. 4 entsprechend.

9.  Die Kosten für die Verlegung und Betreuung der Ortsnetze (vgl. § 
3 Abs. 3) sind dem Verband in voller Höhe von den betreffenden 
Mitgliedern zu ersetzen.

 
§ 3 Inkrafttreten 
Diese Änderungssatzung tritt zum 01. Januar 2021 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Änderungssatzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über dem Zweckverband geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind. 
  
Heitersheim, den 14.10.2020 

gez. Christoph Zachow
Verbandsvorsitzender 

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung 
Die Stadt Heitersheim sucht zum 01. Dezember 2020 eine 
 

Reinigungskraft (m/w/d) 
  
für das Schulzentrum. 
  
Der Beschäftigungsumfang beträgt 7,52 Stunden wöchentlich. 
Durch den Schulferienüberhang sind 8,00 Stunden zu erbringen. 
Es handelt sich um ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis. 
Urlaub kann ausschließlich in den Schulferien in Anspruch genom-

men werden. 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Ta-
rifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Schwerbehinderte 
werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
  
Für Fragen steht Ihnen Herr Andreas Mäder (Tel.: 07634/402-16) 
gerne zur Verfügung. 
  
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bit-
te bis spätestens zum 29. Oktober 2020  an das Personalamt der 
Stadt Heitersheim, Hauptstraße 9, 79423 Heitersheim. Gerne auch 
per Mail an andreas-maeder@heitersheim.de als zusammenhän-
gendes PDF-Dokument. 
  
Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt und aus-
schließlich zum Zweck des Auswahlverfahrens verwendet. Nach 
Abschluss werden die Unterlagen unter Beachtung datenschutz-
rechtlicher Bestimmungen vernichtet. 

SATZUNG 
zur Änderung der Verbandssatzung  

des Zweckverbands Gruppenwasserversorgung 
Sulzbachtal 

Sitz: Heitersheim
 
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) in 
der Fassung vom 24.07.2000, zuletzt geändert am 17.06.2020 (GBl. S. 
403) sowie des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in 
der Fassung vom 16.09.1974, zuletzt geändert am 17.06.2020 (GBl. 
S. 403) hat die Verbandsversammlung am 14.10.2020 folgende Än-
derungssatzung zur Verbandssatzung vom 17.06.1997, zuletzt geän-
dert am 04.02.2011 beschlossen: 

§ 1 
§ 4 wird wie folgt neu gefasst: 

§ 4 Baukostenverteilung
1.  Die gesamten Kosten für die Herstellung der Verbandsanlagen 

nach § 3 trägt der Zweckverband. Die Finanzierung des Unterneh-
mens erfolgt durch Eigenmittel, Kredite und evtl. Beihilfen. Sofern 
diese Mittel zur Deckung des Finanzbedarfs nicht ausreichen, 
wird eine Tilgungs- und/oder Investitionsumlage erhoben. 

2.  Die Verbandsmitglieder sind wie folgt an den Herstellungskosten 
beteiligt: 

 1. Ballrechten-Dottingen 16,74 %
 2. Eschbach 14,96 %
 3. Heitersheim 52,35 %
 4. Sulzburg 15,95 %
 (davon für Sulzburg 11,55 %)
 (davon für Laufen 4,40 %) 

§ 2 
§ 12 wird wie folgt neu gefasst: 

§ 12 Jahresumlagen 
1.  Die jährlichen Aufwendungen des Zweckverbandes, zu denen 

auch angemessene Abschreibungen auf das Anlagevermögen 
gehören, werden, soweit nicht andere Einnahmen zur Verfügung 
stehen, über eine Betriebskostenumlage auf die Verbandsmitglie-
der umgelegt.

2.  Die Betriebskostenumlage umfasst alle Aufwendungen der Ge-
winn- und Verlustrechnung und wird nach Maßgabe des jährli-
chen Wasserbezugs auf die Mitgliedsgemeinden umgelegt. Die 
im Wirtschaftsplan veranschlagte Umlage wird monatlich nach 
Abrechnung des Wasserverbrauchs durch die Verbandskasse er-
hoben. Der Betrag wird 1 Woche nach Zustellung der Abrechnung 
fällig.
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Die Termine für die nächsten 
Wochen, kommen Sie vorbei 
und machen mit! 
Monatstreffen AG 55 Plus 
Donnerstag, 29.10.2020 

16.00 Uhr  
Monte Bianco AG 55 Plus  
  
Wöchentliches Angebot 
THV Seniorengymnastik 
Montags, 15.15 – 16.15 Uhr  
Malteserhalle Sporteingang  
  
DRK Seniorengymnastik 
Montags, 16.00 – 17.00 Uhr  
Sporthalle 

  
Bitte eigene Matte und Handtuch mit-
bringen! 

-------------------------------------------------------  
„Brückenbauer im Internet“ 
Ab sofort berichten wir auf der Homepage 
der Stadt Heitersheim über unsere Aktivitä-
ten.  

-------------------------------------------------------
Unsere Telefonnummer für alle Fälle: 
07634 4020 

2.  Aufstellung des Bebauungsplans 
„Nördlich Lindenplatz“ mit örtlichen 
Bauvorschriften im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13a BauGB 

Der Gemeinderat hat einstimmig den Bebau-
ungsplanentwurf „Nördlich Lindenplatz“, die 
öffentliche Auslegung dessen sowie die Be-
teiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange beschlossen. Auf dem 
Grundstück der ehemaligen „Fünfgeld-Straus-
si“ zwischen Schnurrgasse und Hefegasse sol-
len vier Mehrfamilienhäuser entstehen. 
 
3.  Vorstellung der geplanten Bauschutt-

deponie „Weinstetten“ auf Gemarkung 
Eschbach durch die  Abfallwirtschaft 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Durch den technischen Leiter der Abfallwirt-
schaft des Landkreises wurden die Planun-
gen für die geplante Bauschuttdeponie auf 
der ehemaligen Kiesgrube gegenüber des 
Weinstetter Hofes vorgestellt. Die Planun-
gen sind auch einsehbar auf der Website des 
Landratsamtes unter: 
https://www.breisgau-hoch-
s c h w a r z w a l d . d e / p b /
Breisgau-Hochschwarzwald/
Start/Service+_+Verwaltung/
bauschuttdeponie+weinstet-
ten.html 

Aus dem Gemeinderat

In der Gemeinderatssitzung vom Diens-
tag, den 13. Oktober 2020, welche unter 
Einhaltung der Corona-Verordnung im Bür-
gersaal der Malteserhalle stattfand, wurden 
nachstehende Beschlüsse gefasst sowie Mit-
teilungen bekannt gegeben: 
 
1.  Förmliche Festlegung des Sanierungs-

gebietes „Ortskern Gallenweiler“
Für den Ortskern von Gallenweiler wurde im 
Frühjahr 2020 die Aufnahme in das Landes-
sanierungsprogramm bewilligt. Der Bewil-
ligungszeitraum wurde zunächst bis 2029 
festgelegt. Im Rahmen der sogenannten 
„vorbereitenden Untersuchungen“ wurden 
Erkenntnisse zu künftigen Maßnahmen und 
deren Finanzierung erhoben sowie die Be-
reitschaft privater Eigentümer und Gewer-
bebetrieben zur Mitwirkungsbereitschaft. 
Der Gemeinderat hat nun einstimmig die 
Sanierungssatzung beschlossen und fest-
gelegt, dass private Modernisierungsmaß-
nahmen mit 35 % der förderfähigen Kosten, 
jedoch maximal 30.000 EUR gefördert wer-
den. Denkmalgeschützte Gebäude können 
bis zu 50 % gefördert werden, maximal je-
doch bis 50.000 EUR.

DIE  
BRÜCKENBAUER

4.  Einwerbung und Annahme von Spen-
den und Schenkungen zur Aufgabe-
nerfüllung 3. Quartal 2020 

Der Gemeinderat hat der Annahme von 
Spenden in Höhe von 1.595,34 EUR aus dem 
3. Quartal 2020 einstimmig zugestimmt. Bei 
den Spenden handelte es sich um Spenden 
an die Feuerwehr, an das Römermuseum Vil-
la urbana und an den Sozialfonds der Stadt. 
Bürgermeister Christoph Zachow bedankte 
sich für die großzügigen Spenden. 

Die Beratungsvorlagen zu den einzelnen Ta-
gesordnungspunkten sind zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf der Internetseite der 
Stadt Heitersheim eingestellt unter: 
www.heitersheim.de/lokalpolitik/gemein-
derat/sitzungen/sitzungsunterlagen-2020/ 

gez. 
Christoph Zachow 
Bürgermeister 

Mitteilungen

Wechsel des Abfallbehälters zum 01.01.2021  
Brauchen Sie ein größeres oder kleineres Abfallgefäß? 
Wenn Sie im nächsten Jahr ein Abfallgefäß mit einem größeren oder kleineren Volumen benötigen, bitten wir Sie bis spätestens 18.11.2020 
einen entsprechenden Antrag einzureichen. Bitte vermerken Sie auf dem Bestellformular, zu welchem Zeitpunkt – ab sofort oder zum 
01.01.2021 - der Änderungswunsch durchgeführt werden soll. 
Nach diesem Termin ist es uns aus logistischen Gründen leider nicht mehr möglich, den Austausch der Abfallbehälter zum Jahresanfang 
2021 zu gewährleisten. 
Änderungsanträge und Informationen erhalten Sie über die Gemeindeverwaltung und über die Homepage des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald (www.LKBH.de/alb).
Den Antrag können Sie bei der Gemeindeverwaltung in den Briefkasten einwerfen oder direkt an die Abfallwirtschaft des Landkreises 
senden (Kontaktdaten siehe unten). 
Der Bereich der Abfallgebührenstelle wird aktuell umorganisiert. Die mitarbeiterbezogene Gemeindezuständigkeit, wird durch eine All-
zuständigkeit ersetzt. 
Selbstverständlich stehen wir Ihnen für Fragen und Informationen gerne zur Verfügung. 
Unsere Kontaktdaten: Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, gebuehreneinzug@LKBH.de, 
Telefon 0761 2187-8844, Fax 0761 2187-8899 
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Der Herbst ist da - die Blätter 
fallen! 
Da stellt sich die Frage:  
Wohin mit dem vielen Laub? 
Laub gehört zu den wichtigsten Kompostma-
terialien im Garten. Es kann gemeinsam mit 
gehäckselten Garten- und Küchenabfällen 
kompostiert werden. Die Abbau- bzw. Um-
wandlungsdauer der einzelnen Laubarten ist 
allerdings sehr unterschiedlich. Daher sollten 
verschiedene Laubarten mit allen übrigen 
Kompostrohstoffen gründlich gemischt wer-
den. Am besten zerkleinern Sie das Laub vor 
dem Sammeln mit dem Rasenmäher. 
  
Leicht abbaubar sind Blätter von Obstbäu-
men, Ahorn, Linde, Weide, Esche, Eberesche, 
Erle und Haselnuss. 
Schwer abbaubar ist das Laub von Kasta-
nie, Buche, Eiche, Walnuss, Birke, Akazie, Pla-
tane und Pappel. 
  
Wichtig ist, dass alles gemischt und locker 
aufgeschichtet wird (niemals eine dicke nas-
se Laubschicht mit einem Mal auf den Kom-
post bringen, lieber antrocknen lassen). 
Die Verrottung lässt sich beschleunigen, 
wenn einige Handvoll Hornmehl einge-
streut werden. Die Zugabe von kalkhaltigem 
Gesteinsmehl neutralisiert die Gerbsäure 
insbesondere aus Eichenlaub. 
Große Mengen an Laub (aus Privathaushalten) 
können auch zu den Grünschnittsammelplät-
zen der Gemeinden gebracht werden. 
Am meisten dankt es ihnen die Natur frei-
lich, wenn sie Laub unter Bäumen und Sträu-
chern liegen lassen, oder auf abgeräumten 
Beeten als Mulch aufbringen. Es schützt den 
Boden vor Erosion und Verschlämmung. Vor 
allem aber finden Kleinlebewesen in der 
Laubschicht gute Überwinterungsmöglich-
keiten und können im Frühjahr sofort wie-
der das Bodenleben aktivieren. Die bis dahin 
weitgehend verrotteten Blätter werden ein-
fach in den Boden eingearbeitet. 
In einer ruhigen Gartenecke können Sie 
auch einen Laubhaufen (vermischt mit et-
was Gehölzschnitt) auftürmen, der als Win-
terquartier für Igel und diverse Nutzinsekten 
dienen kann. 
Achtung: Auch dieses Jahr sind wieder 
zahlreiche Kastanienblätter von der Kastani-
enminiermotte befallen. Diese Blätter bitte 
nicht auf den Komposthaufen geben, da die 
Gefahr besteht, dass die Puppen der Minier-
motten in den Blättern überwintern. Auch 
die Grünschnittsammelstellen im Landkreis 
nehmen dieses Material nicht an. Empfoh-
len wird, das befallene Laub über die Rest-
müll- oder Biotonne zu entsorgen. 
  
Haben Sie noch Fragen? 
Abfallberatung Tel.: 0761 2187 9707 
www.lkbh.de/alb 
Kompostberatung in Ihrer Gemeinde:  Die 
Telefonnummer finden Sie auf dem Abfall-
kalender 

Mitteilung vom  
Regierungspräsidium Freiburg 
Aus- und Neubau der Rheintalbahn: Einwen-
dungsfrist für den Abschnitt 8.4 von Bad 
Krozingen bis Müllheim ist abgelaufen 
 
700 Privatleute haben Einwendungen ge-
gen die Bahnplanung erhoben – deutlich 
weniger als bei der ersten Anhörung 2006 
  
Im Anhörungsverfahren für den Planfest-
stellungsabschnitt 8.4 von Bad Krozingen 
bis Müllheim zum Aus- und Neubau der 
Rheintalbahn ist am 30. September die 
Einwendungsfrist abgelaufen. Wie das Re-
gierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, 
haben neben den betroffenen Städten und 
Gemeinden Bad Krozingen, Heitersheim, 
Müllheim, Neuenburg am Rhein, Eschbach, 
Buggingen und Hartheim am Rhein rund 
700 Privatleute Einwendungen gegen die 
Pläne der Deutschen Bahn erhoben.  
Im Vergleich zur ersten Anhörung im Jahr 
2006 habe sich die Zahl der Einwendungen 
für diesen Abschnitt deutlich reduziert, so 
das RP. Im Verfahren zum ehemaligen Ab-
schnitt 8.3 (die Abschnittsbezeichnung wur-
de mittlerweile geändert) waren rund 5000 
private Einwendungen vorgebracht worden. 
Aufgrund der Beschlüsse des anschließend 
gegründeten Projektbeirats, in dem der 
Bund, das Land, die Deutsche Bahn und die 
Region (Regionalverbände, Regierungsprä-
sidium, Landkreise, Städte und Gemeinden, 
Bürgerinitiativen) vertreten waren, hat die 
Deutsche Bahn ihre Planungen umfassend 

überarbeitet. Mit der neuen Planung wird 
die sogenannte Bürgertrasse umgesetzt. 
Das heißt, die Streckenführung wurde in Tie-
flage sowie mit verbessertem Schallschutz 
geplant. Ziel ist es, einen Vollschutz für den 
gesamten Abschnitt zu erreichen, der über 
das gesetzlich vorgeschriebene Maß hin-
ausgeht. Zu diesem Zweck sieht die neue 
Planung in dem nicht in Tieflage geführten 
Bereich deutlich höhere Schallschutzwände, 
eine Schallschutzgalerie sowie Schienens-
tegdämpfer vor. 
Im Vordergrund der aktuellen Einwendun-
gen stehe die konkrete Umsetzung der Bau-
maßnahme, teilt das RP mit. Thematisiert 
würden insbesondere Baulärm, Wochen-
end- und Nachtarbeit sowie Forderungen 
nach einem Baustellen- und Ablagerungs-
konzept für den Aushub bzw. für den Mas-
senüberschuss. Der Verbrauch landwirt-
schaftlicher Flächen - gerade auch in der 
Bauphase - mit negativen Auswirkungen 
des Vorhabens auf die landwirtschaftlichen 
Betriebe sei ein weiterer wesentlicher Kritik-
punkt. Weitere Schwerpunkte seien die teil-
weise Zerschneidung des Wege- und Bereg-
nungsnetzes sowie die konkrete Gestaltung 
des Knotenpunkts Hügelheim. Dabei habe 
eine große Anzahl der Privatleute auf Mus-
tereinwendungen zurückgegriffen. 
Die betroffenen Städte und Gemeinden hät-
ten sich intensiv mit den Planungen der Bahn 
auseinandergesetzt und umfangreiche Stel-
lungnahmen dazu abgegeben, heißt es aus 
dem RP. Ein zentrales Thema für die Gemein-
de Buggingen ist das Schallschutzkonzept 
der Deutschen Bahn. Die Gemeinde fordert, 

Warnung der Polizei 
Der Beginn der „Dunkeln Jahreszeit“ steht unmittelbar bevor und damit einhergehend die 
Zunahme der Einbruchszahlen. Doch nicht nur rein objektiv ist der Anstieg der Einbruchskri-
minalität zu messen,  auch subjektiv fühlen sich die Bürgerinnen und Bürger in Ihrer Gemeinde 
unsicherer und suchen vermehrt die Hilfe und Unterstützung bei der Polizei. 
Diese Hilfe in Form von Beratungen geben wir sehr gerne und empfehlen diese als bewährte 
und zielführende Maßnahme im Rahmen der Verbrechensbekämpfung. 

Rufen Sie einfach bei uns an, 
Tel. 0761/29608-25 oder über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
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dass der im Projektbeirat beschlossene Voll-
schutz auch im Bereich von Buggingen ohne 
Berücksichtigung der jetzt eingeplanten 
Schienenstegdämpfer und des besonders 
überwachten Gleises vollständig umgesetzt 
wird. Müllheim fordert für seinen Ortsteil 
Hügelheim, dass der dort geplante Knoten-
punkt geändert und die Streckenführung 
umgekehrt wird, sodass der Personenverkehr 
auf Geländeniveau und der Güterverkehr in 
Tieflage unter den bestehenden Gleisen hin-
durchgeführt wird.  
Parallel zur Offenlage erfolgte eine Anhö-
rung von rund 85 Behörden und anderen 
fachlich betroffenen Stellen. Wie das RP 
mitteilt, haben diese ebenfalls in umfang-
reichen Stellungnahmen auf eine Vielzahl 
unterschiedlicher Fragestellungen hinge-
wiesen. 
Das RP werde jetzt alle vorgetragenen Argu-
mente auswerten. Als nächster Verfahrens-
schritt stehe dann der Erörterungstermin 
an. Bis wann mit diesem für den Abschnitt 
8.4 zu rechnen sei, lasse sich derzeit noch 
nicht abschätzen, da hierfür die inhaltliche 
Auswertung abgeschlossen sein muss. 
Hauptmerkmal des Abschnitts 8.4 sind die 
weitestgehende Gleisführung in bis zu zehn 
Meter Tiefe und der Umbau des Knoten-
punktes Hügelheim. Der Abschnitt ist rund 
zwölf Kilometer lang. Er beginnt im Norden 
auf der Gemarkung Schlatt der Stadt Bad 
Krozingen und endet im Süden kurz hin-
ter der Gemarkungsgrenze Hügelheim der 
Stadt Müllheim. 
  
 
Teilhabeberatung in  
Bad Krozingen und Müllheim  
Die nächsten Termine für die Teilhabebera-
tung finden am Mittwoch, den 11.11. und am 
Mittwoch, den 02.12. von 10 bis 13 Uhr in Bad 
Krozingen im Bürgerlokal, Kirchstr. 9 statt. 
In Müllheim findet der nächste Termin am 
Freitag, den 27.11. von 14:00 - 17:00 Uhr im 
Besprechungszimmer (Raum 309) des Rat-
hauses Müllheim statt. Termine nur nach 
Vereinbarung. Menschen mit (drohender) 
Behinderung und deren Angehörige aus der 
Region Markgräflerland können zu Fragen 
um die Themen Rehabilitation und Teilhabe 
einen Termin bei Ramon Kathrein vereinba-
ren (Telefon: 0761/7699162-0 oder unter ka-
threin@teilhabeberatung-bh-fr.de) 
Termine in der Beratungsstelle in Freiburg 
sind jederzeit nach Vereinbarung möglich. 
Gerne beraten wir auch telefonisch. 
 
 
Arbeitskreis  
Soziale Dienste Müllheim  
AGJ Fachverband Freiburg – Wohnungslo-
senhilfe Müllheim 
Caritas Breisgau-Hochschwarzwald e.V. 
Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarz-
wald – Außenstelle Müllheim 
DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 
KOBRA Kontakt- und Beratungsstelle für 
Drogenprobleme Müllheim 
Start e.V. - 
Ambulante Wohnbegleitung Müllheim 

Corona verschärft die Situation für viele 
Familien 
Kinder- und Jugendarmut schafft auch in 
der Region große Benachteiligungen 
Der Arbeitskreis Soziale Dienste Müllheim 
(ein Zusammenschluss verschiedener sozia-
ler Dienste und Einrichtungen, die in Müll-
heim und Umgebung tätig sind) informiert 
im Rahmen der landesweiten Aktionswoche 
„Armut bedroht alle“ der Landesarmutskon-
ferenz über die besondere Situation von 
Kindern unter dem Motto „Arme Kinder = 
Arme Gesellschaft“. 
In diesem Jahr verzichten die sechs Wohl-
fahrtsverbände auf Grund der Corona-Pan-
demie auf die Durchführung eines Aktions-
tages auf dem Marktplatz. Da die Pandemie 
die Situation für die betroffenen Familien 
noch zusätzlich verschärft hat, möchten die 
sozialen Dienste im Rahmen der Aktionswo-
che dennoch auf die Folgen von Kinder- und 
Jugendarmut auch in der Region aufmerk-
sam machen. Der Lock-Down mit Fernun-
terricht via Internet habe die Benachteili-
gungen von Kindern und Jugendlichen in 
prekären Lebensverhältnissen noch deutli-
cher gemacht: mangelnde digitale Teilhabe, 
fehlende Endgeräte in den Familien, kaum 
Förderung und Unterstützung beim Lernen 
zu Hause in den Familien, stärkere finanziel-
le Benachteiligung durch Arbeitslosigkeit, 
sowie große Sprachbarrieren bei Familien 
mit Migrationshintergrund. 
Arme Kinder gibt es nach einem Bericht der 
Landesarmutskonferenz auch in einem rei-
chen Land wie Baden-Württemberg. Tatsäch-
lich ist jedes fünfte aller Kinder und Jugendli-
chen unter 18 Jahren in Baden-Württemberg 
arm oder akut armutsgefährdet. Besonders 
betroffen sind Familien in denen Eltern ar-
beitslos geworden sind oder in prekären Jobs 
arbeiten, Alleinerziehende, Familien mit drei 
und mehr Kindern, Menschen mit Flucht- 
und/oder Migrationshintergrund. Häufig le-
ben sie auch in versteckter Armut, der Alltag 
belastet und bedeutet täglichen Stress. 

 
 
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald
Stromspar-Check Aktiv 
Der Stromspar-Check der Caritas bietet 
kostenlose Beratung und kostenlose Ener-
giesparartikel für Haushalte mit geringem 
Einkommen. 
Für sehr alte Kühlschränke gibt es ein 
Tauschprogramm mit einem 200-Euro-Zu-
schuss zur Beschaffung eines A+++-Geräts. 
Für Haushalte mit geringem Einkommen 
ist kurzfristig eine Anmeldung möglich. 
Die Beratung erfolgt unter Beachtung von 
Corona-Hygieneregeln durch erfahrene 

Stromsparhelfer und –helferinnen.  
Auf Wunsch kann die Beratung seit kurzem 
auch telefonisch oder online angeboten 
werden. 
Jetzt anmelden bei: 
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, 
Tel. 0761/8965-459 oder per email: 
stromspar-check@caritas-bh.de  
 
 
Vortragsveranstaltung:  
„Herausforderungen meistern“ 
Am Donnerstag, 5. November, informiert 
Prozess- und Resilienzberaterin Margit Bieg 
zum Thema „Resilienz und Balance – guter 
Umgang mit Herausforderung und Verände-
rung“. Die Veranstaltung beginnt um 14:00 
Uhr im Theatersaal der Volkshochschule, 
Rotteckring 12, in Freiburg und ist geplant 
bis 15:45 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Aus Gründen des Infektionsschutzes ist 
zwingend eine Anmeldung unter E-Mail 
freiburg.bca@arbeitsagentur.de bis 3. No-
vember notwendig. Im Gebäude besteht auf 
den Fluren Maskenpflicht. 

Die Referentin vermittelt in ihrem Vortrag, 
wie erworbenes Wissen um die Resilienz für 
die Balance im Alltag genutzt werden kann, 
welche Kompetenzen es dazu gibt und wie 
diese trainiert und gestärkt werden können. 
Mehr zum Profil der Referentin unter 
www.margit-bieg.de.  
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der 
Agentur für Arbeit Freiburg mit dem GKV 
Bündnis für Gesundheit und der Volks-
hochschule Freiburg e. V.. Das GKV-Bündnis 
für Gesundheit ist eine gemeinsame Initi-
ative der gesetzlichen Krankenkassen zur 
Weiterentwicklung und Umsetzung von 
Gesundheitsförderung und Prävention in 
Lebenswelten. Das Bündnis kooperiert mit 
der Agentur für Arbeit Freiburg und weite-
ren Partnern beim Thema Verzahnung von 
Arbeits- und Gesundheitsförderung. 
Die Veranstaltung findet statt im Rahmen 
der von Andrea Klimak organisierten Vor-
tragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät 
sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in 
übergeordneten Fragen der Frauenförde-
rung, der Gleichstellung von Frauen und 
Männern am Arbeitsmarkt und der Verein-
barkeit von Familie und Beruf. 
 
 

Stellenausschreibung 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M.  Für den Standort Müll-
heim suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt: 

Bürokraft/Bürosachbearbei-
ter/in (m/w/d), Müllheim

Infos zu der ausgeschriebenen Stelle erhal-
ten Sie unter dem Bewerbungsportal 
www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de. 

Bewerbungen bitte bevorzugt über o.a. 
Bewerbungsportal oder schriftlich an 
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Kath. Kirchengemeinde
Heitersheim
Unsere Gottesdienste und  
Mitteilungen in der  
SE Heitersheim: 
Samstag, 24. Oktober
Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 
- Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte - 
10:45 Heitersheim  Festliche Messfeier der 

Erstkommunion 
14:00 Heitersheim  Tauffeier für Mattis Eliah 

Reppermund 
18:00 Ballrechten  Messfeier (für Ursula Ma-

zurek) 
 
Sonntag, 25. Oktober 
30. Sonntag im Jahreskreis 
- Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte - 
10:45 Heitersheim  Messfeier 
10:45 Buggingen  Festliche Messfeier der 

Erstkommunion 
 
Mittwoch, 28. Oktober  
19:00 Sulzburg Messfeier 
 
Sonntag, 1. November 
Allerheiligen - Hochfest 
09:00 Eschbach  Messfeier mitgestaltet 

von der Schola des Kir-
chenchores; anschlie-
ßend Gräberbesuch 

09:00 Ballrechten  Messfeier mitgestaltet 
von der Schola des Kir-
chenchores; anschlie-
ßend Gräberbesuch 
(Totengedenken für Ger-
hard Kiefer; für Sophie 
u. Franz Kiefer, Martha 
u. Otto Seufert, Maria 
Seufert, Thomas u. Klaus 
Kiefer) 

10:45 Heitersheim  Messfeier mitgestaltet 
von der Schola des Kir-
chenchores, anschlie-
ßend Gräberbesuch 

Die Lesungen und Evangelien für die Wo-
chen- und Sonntage finden Sie unter www.
erzabtei-beuron.de/schott; beachten Sie 

auch, dass weiterhin aus dem Freiburger 
Münster Messfeiern unter www.ebfr.de ge-
streamt werden. 
  
Erstkommunionkinder 2020 in der Seel-
sorgeeinheit Heitersheim 
Nach einer langen Zeit der Vorbereitung 
und des Wartens feiern wir jetzt im Herbst 
die Erstkommunion von 41 Kindern unserer 
Seelsorgeeinheit. Auch in den sieben Erst-
kommunion-Gottesdiensten gelten jedoch 
die Corona-Vorschriften, nach denen die An-
zahl der Kirchenbesucher begrenzt ist. Und 
die Kapazitäten unserer Kirchen werden mit 
den Angehörigen unserer Erstkommuni-
onkindern schon voll ausgeschöpft sein. 
Sie als Gemeindemitglieder können aber, 
auch wenn Sie in den Gottesdiensten nicht 
dabei sind, den Kindern ganz nahe sein, in-
dem Sie für sie beten. So sind Sie alle dazu 
eingeladen, die Kommunionkinder und ihre 
Familien im Gebet mitzutragen und auf die-
se Art die Verbundenheit und Gemeinschaft 
zum Ausdruck zu bringen. 
 
Sonntag der Weltmission –  
MISSIO-Kollekte  
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmis-
sionssonntag 2020 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Selig, die Frieden stiften“ (Mt 5,9). Diese Se-
ligpreisung Jesu ist das Leitwort zum Monat 
der Weltmission 2020. Auch in unserer Zeit 
ist sie hoch aktuell. Wie schwer ist es doch, 
Frieden zu halten und zu fördern! 
Die diesjährige Aktion der missio-Werke 
lenkt den Blick auf Westafrika. In dieser Re-
gion lebten lange Zeit Menschen verschie-
dener Religionen und Ethnien friedlich zu-
sammen. Gegenwärtig wird sie aber immer 
mehr zum Schauplatz von Anschlägen und 
Übergriffen. Mit Sorge nehmen wir wahr, 
wie dort Konflikte religiös aufgeladen wer-
den, um Menschen gegeneinander aufzu-
bringen und Gewalt anzufachen. Durch die 
Corona-Pandemie haben sich die Lebens-
bedingungen der Menschen zusätzlich ver-
schlechtert. 
Die Kirchen in Westafrika setzen sich durch 
interreligiöse Zusammenarbeit gegen den 
Missbrauch von Religion ein. Sie helfen, 

dass Konfliktparteien aufeinander zugehen 
und miteinander sprechen. Wo Menschen 
sich auf die Friedensbotschaft ihrer Religion 
besinnen, können sie gemeinsam Konflikte 
lösen, weichen verhärtete Fronten auf und 
Frieden wird möglich. 

„Selig, die Frieden stiften.“ Mitten in unserer 
von Unfrieden geplagten Welt beruft und 
befähigt Gott Menschen, Friedensstifter 
zu sein. Wir bitten Sie: Setzen Sie am Welt-
missionssonntag ein Zeichen. Beten Sie 
für unsere Schwestern und Brüder, die sich 
aktiv für Frieden und Versöhnung einset-
zen! Unterstützen Sie bei der Kollekte am 
24./25.10.2020 die wichtigen Initiativen von 
missio! 

Für das Erzbistum Freiburg - 
Erzbischof Stephan Burger 
Eine Spendentüte liegt im Pfarrblatt Nr. 16 
bei und weitere finden Sie in allen Kirchen am 
Schriftenstand. 
Sie können Ihre Spende an den Gottesdiensten 
in die dort aufgestellten Spendenkörbchen ge-
ben oder im Pfarrbüro Heitersheim abgeben, 
bzw. in den Briefkasten einwerfen. 
 
Eucharistiefeier zu Allerseelen 
Am Allerheiligentag feiert die Kirche in be-
sonderer Weise alle Heiligen, an Allerseelen 
hingegen erinnern wir uns vor allem an alle 
unsere Verstorbenen - Keine und Keiner de-
rer, die uns schon vorausgegangen sind, soll 
vergessen werden. 
Auch wenn wir als Christen die Hoffnung ha-
ben dürfen, dass uns mit unserem Tod 
Ewiges Leben verheißen ist, so tut es doch 
gut, immer wieder bestimmte Zeiten und 
Tage zu haben, die der lebendigen Erinne-
rung an unsere Verstorbenen gelten. 

Zum Allerseelentag, am Montag, 
02.11.2020 feiern wir deshalb in Sulzburg 
um 19.00 Uhr einen Gottesdienst für die 
ganze Seelsorgeeinheit. 

Wenn wir uns in dieser Feier an unsere ver-
storbenen Angehörigen, Verwandte, Freun-
de und Bekannte erinnern und für sie beten, 
wollen wir aber auch in besonderer Weise 

Kirchliche Nachrichten

Stellenausschreibung Stadt Staufen 
Die Stadtverwaltung Staufen i. Br. (rd. 8.300 Einwohner) versteht 
sich als bürgerorientiertes Dienstleistungsunternehmen. Wir legen 
großen Wert auf eine bürgerfreundliche Infrastruktur und gestalten 
die Lebensräume unserer Stadt mit viel Engagement und Weitblick. 
Möchten Sie uns bei dieser Aufgabe unterstützen? 

Wir suchen Sie als 

Archivar (m/w/d) / Öffentlichkeitsarbeit 
in Teilzeit (50 %) 

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis sowie eine in-
teressante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten 

Team mit adäquater Bezahlung nach dem TVöD und freuen uns auf 
Bewerbungen von selbständigen, qualifizierten Persönlichkeiten 
mit Ausdauer und Teamgeist. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 
13.11.2020 an die Stadtverwaltung Staufen 
Personalamt 
Hauptstr. 53, 79219 Staufen i. Br. 
Telefonische Auskünfte erteilt Haupt- amtsleiterin Isabella Schuh-
mann, Tel. 07633 805-25.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Inter-
netseite unter www.staufen.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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all derer gedenken, die seit dem letzten Al-
lerseelenfest aus unserer Seelsorgeeinheit 
verstorben sind. 
Zu diesem Gottesdienst sind besonders die 
Angehörigen unserer Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres eingeladen. 

Auch für diesen Gottesdienst gelten die mo-
mentanen „Corona-Beschränkungen“. 
 
Allerseelenkollekte 
An Allerseelen, 02.11.2020, bitten die deut-
schen Bischöfe um Ihr Opfer zugunsten der 
Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa. 
Die Kirchen dort brauchen dringend Seel-
sorger aus ihren eigenen Ortskirchen: eine 
gute Gelegenheit, sich mit unseren Mitchris-
ten im Osten Europas solidarisch zu zeigen. 
Für Ihre Unterstützung danken wir herzlich. 
 
Entdeckergottesdienst 
Aus klein wird groß 
Ganz herzlich laden wir zum ersten Entde-
cker-Gottesdienst der vierten Staffel ein. 
Aufgrund der gegenwärtigen Situation wird 
er jedoch wieder nicht in der Kirche, sondern 
online  stattfinden. Ab dem 08. November 
2020 können Sie ihn unter www.seelsor-
geeinheit-heitersheim.de anschauen und 
mitfeiern. Lassen Sie sich überraschen, was 
klein anfängt und dann ganz groß wird ... 
 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Das Heitersheimer Pfarrbüro ist mit Ein-
schränkungen wieder für den Publikums-
verkehr geöffnet. Damit es nicht zu längeren 
Wartezeiten kommt, bitten wir um vorhe-
rige Terminabsprache. Bitte denken Sie an 
den Mund-Nasen-Schutz. 
Telefon 07634/551615 
Email:  kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-hei-

tersheim.de 

Informieren Sie sich bitte auch über unsere 
Homepage 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 

Bürozeiten Kath. Pfarramt Heitersheim: 
Montag bis Freitag 9:00 – 11:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 

  

Evang. Kirchengemeinden
Heitersheim und Gallenweiler

Unsere Gottesdienste: 
Samstag, 24.10. 
13.00  Uhr Taufe 

Sonntag, 25.10. 
18.00  Uhr Taizéandacht in Heitersheim, 

Vera J. Rosalowsky 
Auch, wenn wir gegenwärtig nicht singen 
und in gewohnter Weise kein Abendmahl 
feiern können - schweigen, beten, hören 
geht immer. Die Erfahrung in den Gottes-
diensten der vergangenen Wochen haben 
gezeigt, dass Instrumentalmusik und Solo-
gesang wohltuend wirken. 
  
Veranstaltungen im evang. 
Gemeindehaus Heitersheim: 
Dienstag, 27.10. 
14.30 Uhr  Handarbeits-Kreativ-Kreis  
Mittwoch, 28.10. 
19.00 Uhr  Selbsthilfegruppe 
Donnerstag, 29.10. 
18.00 Uhr   Sitzen in der Stille (findet sicher 

statt!) 
20.00 Uhr   Bläserkreis (im evang. Gemein-

dehaus Bad Krozingen) 

Vom 26. bis 31.10. sind Herbstferien! Ob 
die oben genannten Gruppen stattfin-
den, muss in den jeweiligen Gruppen er-
fragt werden (Kontakte übers Pfarrbüro).  

Bürozeiten Evangelisches Pfarramt  
Nutzen Sie bitte die Möglichkeit, uns anzurufen 
oder auf den Anrufbeantworter zu sprechen 
oder uns eine Email zu schreiben, wir melden 
uns dann so bald wie möglich bei Ihnen.  
Für den Besuch im Gemeindehaus denken Sie 
bitte an den Mund-Nasen-Schutz! 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Unterer Gallenweiler Weg 2, 79423 Heiters-
heim 
Tel: 07634 / 55 20 43 
e-mail: Heitersheim@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: derzeit 
bitte nur nach teleofnischer Vereinbarung 
Email: barbara.heuberger@t-online.de 
Tel: 07634 / 55 20 45 oder 
mobil 0170 - 15 10 954 
  
Pfadfinder Heitersheim:  
Stamm Ignaz Balthasar Rink von Balden-
stein (I.B.R.V.B.) 
Kontakt (Stammesführer Markus Ehle): 
info@ibrvb.de 
Homepage: 
www.pfadfinder-heitersheim.de 

 

Weltladen Aktuell 
Für die kalte Jahreszeit haben wir für Sie 
eingekauft: 
- Mützen aus Wolle und Filz 
- Stirnbänder 
- Pulswärmer 
Außerdem:  Zutaten und Gewürze für die 
Weihnachtsbäckerei: - Zimt, Rosinen, Rohr-
zucker, Kakao, Kokosflocken, Lebkuchen- 
und Glühweingewürz. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 09:30 – 12:30 Uhr 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 15:00 – 
18:00 Uhr, Samstag auf dem Lindenplatz von 
09:00 – 12:00 Uhr

Die katholische und evangelische 
Kirche in Heitersheim, Gallenweiler, 
Buggingen, Sulzburg, Ballrechten-Dot-
tingen und Eschbach laden in ökumeni-
scher Verbundenheit ein zu einem täg-
lichen Innehalten zu gemeinsamer Zeit. 
In ökumenischer Verbundenheit läuten 
die Kirchenglocken um 19:30 Uhr. Sie la-
den uns ein, in gemeinsamer Solidarität 
innezuhalten, eine Kerze ins Fenster zu 
stellen und ein Vaterunser zu beten. 

Aus den Schulen

Musikalische Früherziehung  
neu ab November 2020 
für 4 und 5 Jährige Kinder 
KENNENLERNEN - 
SCHNUPPERN-AUSPROBIEREN 
  
Wann: Ab Montag, den 2.11.20 um 15.00 Uhr 
Wo: Musiksaal Johanniterschule Heitersheim 
Singen und Tanzen, Rhythmus, Sprache und Klang sind Inhalte des 
Unterrichts. 

Diese Bausteine der Musik werden kindgerecht vermittelt. Spiele-
risch wird das Orffinstrumentarium (Glockenspiel, 
Xylophon, Trommeln)eingesetzt und viele andere Instrumente ken-
nengelernt. 
  
Bitte mitbringen: Turnschläppchen/rutschfeste Socken, Sitzkissen 
Anmeldung vor der Teilnahme erforderlich. 
  
Weitere Informationen bei Karin Fleck (0151/24043069) oder Ka-
rin_fleck@hotmail.com 
  
Anmeldung bei der Musikschule Markgräflerland 
Schwarzwaldstraße 9 
79418 Schliengen 
Tel 07635 8246881 
www.musikschule@musik-markgraeflerland.de 

Musikschule
Markgräflerland
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Sportvereine 

FC Heitersheim e. V.
www.fc-heitersheim.de

Spielergebnisse: 
FCH Frauen 
FCH vs FC Weisweil2: 11:0 
Nach einer zweiwöchigen Spielpause trafen 
die FC-Heitersheim Damen letzten Sonntag 
auf die Frauenmannschaft FC Weisweil2. 
Mit gutem Wetter und Spielfreude zeigten 
sich die Frauen des FCH von Beginn an, als 
die stärkere Mannschaft auf dem Platz. Das, 
schon in der 6. Minute, erste geschossene Tor 
legte den Grundstein für den herausragen-
den Erfolg. Unsere Frauen zeigten mit ihrer 
körperlichen und mentalen Präsenz, spieleri-
schem Geschick und Taktik, deutliche Überle-
genheit. So gingen die beiden Mannschaften 
schon mit einem 4:0 in die Halbzeitpause. 
Auch nach der Halbzeitpause gaben die Frau-
en des FCH das Spiel nicht ab. Bis in die 92. 
Minute löste der Torregen tosenden Applaus 
bei den Zuschauern aus. Das Tor von Thea 
Strobel wurde von den zahlreichen Zuschau-
ern als Tor des Monats bewertet! 
Es war wieder eine klasse Teamleistung, eine 
bombensichere Abwehr und ein gut auf-
gestelltes Mittelfeld war Grundlage dieses 
Spiels. 
Tore schossen: Clara Fünfgeld (4x), Carolin 
Behrens (4x), Thea Strobel, Hannah Schwab 
und Leonie Martin. 
Weiterhin spielten Lutz, Melissa (Tor) Han-
nah Bücker Lisa Sum, Anna Scheel, Hannah 
Schwab, Saskia Rabeler, Samantha Dokter, 
Jessica Scholz, Mai-.Loan Nguyen, Katha-
rina Franz, Leonie Martin, Carolin Winter 
Ein Spiel mit Spielfreude und Stärke zeigt 
das hohe Potential und hohe Spielniveau 
der Damen. Unser Ziel für die kommenden 
Spiele ist es, genau das weiter so präsent auf 
dem Platz zu zeigen.  
Weiter so Mädels! 

FCH Herren  
8. Spieltag Bezirksliga FCH vs SG 
Prechtal/Oberprechtal 3:0 
Schon in der ersten Minuten zeigte sich 
die SGPrechtal/Oberprechtal als der erwar-
tet unangenehme Gegner. In der Vergan-
genheit tat man sich gerade gegen diese 
Täler immer schwer. Die erste Tormöglich-
keit konnten jedoch die Einheimischen 
verzeichnen. In der 4. Minute kann der 
Torwart des Gegners den Schuss von As-
lan gerade noch nach außen abwehren. 
Unser Co - Trainer hat sich zuvor glänzend 
auf der halbrechten Seite durchgesetzt. 
Dann jedoch drehte der Gegner auf und 
kam auch zu den ersten Großchancen. In der 
8. Minute konnte Raphael Baumann den Ball 
gerade noch an die Querlatte entschärfen, 
der Nachschuss blieb ohne Folgen. Die Gäs-
te erarbeiteten sich fortan ein Chancenplus 
jedoch ohne den gewünschten Erfolg. 
In der 42. Minute eine eins zu eins Situa-
tion, der Stürmer der Täler läuft alleine auf 
unseren Keeper zu, dieser jedoch blieb 
cool und nahm dem Gegner, bevor er net-
zen konnte, den Ball vom Fuß. Direkt im 
Anschluss der Konter über zwei Stationen 
nach außen auf Kaufmann, dieser passt 
genau auf dem im Zentrum postierten 
Enderle - der vollstreckt eiskalt zum 1:0. 
Wichtiger Treffer vor der Halbzeit.  
Auch in der zweiten Halbzeit hatten beide 
Mannschaften zahlreich gut herausgearbei-
tete Einschussmöglichkeiten. Es dauerte je-
doch bis zur 70. Minute bis Aslan einen Abpral-
ler des Torwarts zum 2:0 verwerten konnte. 
Zwischenzeitlich konnten sich bei-
de Keeper durch zahlreiches ver-
eiteln von Chancen, auszeichnen. 
In der 90. Minute dann Aslan mit sei-
nem 2. Treffer zum 3:0 Endstand. Den 
Assist konnte Mike Enderle verbuchen 
Fazit: Schweres Spiel, 8 x ungeschlagen und 
erneut zu Null gespielt. Glückwunsch an das 
Team und die Trainer. (Roland Häder) 
 
8. Spieltag Kreisliga B: FCH U23 vs SG 
Prechtal/Oberprechtal 2: 1:3 

Immerzu das gleiche Bild! Die nächste Nie-
derlage musste die U23 des FC Heiters-
heim am Sonntag gegen die SG Prechtal/
Oberprechtal hinnehmen. Fest entschlos-
sen eine Reaktion auf das schlechte Spiel in 
Kirchzarten vergangene Woche zu zeigen, 
ging man bei bestem Fußballwetter in das 
nächste Heimspiel. Es folgte die beste Halb-
zeit der Mannschaft in dieser Saison. Eine 
gut stehende Defensive gepaart mit immer 
wiederkehrenden Angriffen und Chancen 
in der Offensive bescherte dem FCH eine 
1:0 Pausenführung. Das Führungstor in der 
37. Minute resultierte aus einer ganz starken 
Einzelleistung von Silas Graf, der den Ball 
erst selbst eroberte und dann im eins gegen 
eins mit dem Prechtäler Torwart Marvin Vogt 
eiskalt vollendete. Auch die sonst kritischen 
5 bis 10 Minuten vor der Halbzeit überstand 
die Mannschaft an diesem Tag schadlos. Für 
die 2. Halbzeit nahm man sich vor, frühzei-
tig den Deckel drauf zu machen und aus der 
Überlegenheit Kapital zu schlagen. 
Doch es kam wie so oft anders. Im Laufe der 
2. Hälfte ließ man die Elztäler immer besser 
ins Spiel kommen und gab zunehmend das 
Heft aus der Hand. Aus zwei individuellen 
Fehlern in der Heitersheimer Hintermann-
schaft resultierten zwei Gegentore in der 50. 
und 65. Minute. Was man der Mannschaft zu 
Gute halten muss, man gab sich nicht auf 
und in der Folge lief ein Angriff nach dem 
Anderen auf das Prechtäler Tor. Doch auch 
in dieser Phase hat sich wieder die mangeln-
de Chancenverwertung der letzten Wochen 
bemerkbar gemacht und so konnte man 
keine der guten Möglichkeiten in Zählbares 
umwandeln. Die Entscheidung fiel dann in 
der 90. Minute als die Mannschaft nochmal 
alles nach vorne warf und nach einer Stan-
dardsituation klassisch ausgekontert wurde. 
Was man der Mannschaft nicht vorwerfen 
kann in diesem Spiel sind mangelnde Ein-
stellung oder Moral. Es wurde um die Punkte 
gekämpft, aber am Ende hat es wieder nicht 
gereicht. Bleibt abschließend mal wieder zu 
sagen, dass eine gute Halbzeit nicht aus-
reicht um ein Fußballspiel zu gewinnen. 
(Matthias Schmid)

Parteien, Listen, Politische Vereine und Kandidaten

MUT-Oktobertreff mit Einwendungsberatung zum PfA 8.3 
Die Bürgerinitiative MUT – Mensch und Umwelt schonende DB-Trasse Nördliches Markgräflerland e.V. – lädt ein zum Oktober-Treff mit Ein-
wendungsberatung am Freitag, dem 30. Oktober 2020, um 18.00 Uhr, im großen Ratssaal des Josefshauses Bad Krozingen 
 
Bitte beachten Sie: 
Bedingt durch die Corona-Krise können Monatstreffs von MUT mit Einschränkungen (Abstandsregelung, Hygienevorschrift, Maskenpflicht) 
durchgeführt werden. (Näheres unter www.mut-im-netz.de). 
  
Vorstand und Beirat von MUT e.V. 
Roland Diehl, 1. Vorsitzender 

Mut e. V. informiert

Vereinsmitteilungen
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Jugend 
C-Juniorinnen: FCH vs FC Weisweil 
Im zweiten Saison Spiel der C Mädchen ging es gegen eine starke Mannschaft auf Weisweil, 
welche im ersten Ligaspiel bereits einen Sieg erringen konnte. Die Mädels starteten mit einer 
guten Mannschaftsleistung in das Spiel und zeigten, wie gut die Mannschaft bereits früh in 
der Saison zusammenspielen kann. So konnte der Gegner über weite Strecken vom eigenen 
Tor weggehalten werden. Im Anschluss wurde der Gegner aus Weisweil fast ausschließlich 
über das Spiel einer Spielerin gefährlich und konnte vor der Halbzeit eine 0:4 Führung er-
spielen. 

Nach der Halbzeit fanden die Heitersheimer dennoch wieder zu ihrer starken gemeinsamen 
Leistung zurück und konnten erneut gut gegen den körperlich überlegenen Gegner mit-
halten. Als zum Ende des Spiel die Kräfte etwas nachließen konnte der Gegner die beiden 
Tore zum Endstand erzielen. Zusammengefasst konnte man bereits nach nur einer Woche 
große Fortschritte der Heitersheimer Mannschaft erkennen. Somit sind die Mädels und ihre 
Trainerinnen voll und ganz zufrieden und blicken gespannt auf das nächste Spiel. Die richtige 
Richtung ist eingeschlagen: Jetzt geht’s bergauf! 
 
E-Junioren 
Am Freitag, 16.10.2020 spielte unsere E1 zu Hause gegen den SV Weilertal. Trotz Halbzeitfüh-
rung von 4:0 kamen die Gäste nochmals heran. Schlussendlich konnten wir das Spiel aber sicher 
mit 8:4 gewinnen. Eine Steigerung im Zusammenspiel ist aber notwendig, wollen wir am Ende 
ganz oben in der Tabelle landen. Tore: Maximilian Diezel (5), Felix Dörflinger (2), Eigentor (1) 
Weiterhin spielten: Jan Eisele, Maximilian Martens, Rebecca Sester, Levent King, Luca Zirlewa-
gen, Noah Kaltenbach, Janis Müller 
  
E2 
Am Samstag, 17.10.2020 war der VfR Hausen zu Gast in Heitersheim. Kurz vor Spielbeginn 
musste unser Torhüter Felix gesundheitsbedingt passen. Kurzerhand sprang Ben Richter ein, 
der eine ordentliche Partie spielte. Wir konnten das Spiel lange Zeit offen und spannend ge-
stalten. In der Halbzeit lagen wir mit 1:2 zurück. Schlussendlich war der Gast aber stärker und 
wir verloren verdient mit 2:6. Tore: Jonas Kowohl und Janis Müller. Weiterhin spielten: Ben 
Richter, Furkan Ugur, Lasse Stürrenburg, David Späth, Moritz Ortlieb, Almir Kadriaj 

E3
Ebenfalls am Samstag spielte unsere E3 zu Hause gegen den FC Freiburg-St. Georgen. Wir 
hatten unser erstes Spiel mit 6:1 verloren. Der Gegner gewann sein erstes Spiel mit 17:0. 
Entsprechend ängstlich ging (zumindest der Trainer) in die Partie. Der Mannschaft war dies 
jedoch egal und machte ein tolles Spiel. Überraschend gingen wir sogar mit 2:0 in Führung. 
Kurz vor der Pause bekamen wir jedoch noch den Anschlusstreffer. Da wir eine Vielzahl an 
Kindern haben (und allen gerecht werden wollen) hatten wir 4 Auswechselspieler mit dabei. 
Bei lediglich 6 Feldspielern (+ Torwart) mussten wir sehr oft wechseln und brachten somit 
Unruhe in unser Spiel.  Leider konnten wir daher unser Niveau in er zweiten Hälfte nicht ganz 
halten und verloren am Ende mit 2:4. Tore: Nils Kock (2); Weiterhin spielten: Quentin Kölz 
(Tor), Maximilian Günther, Giann-Luca Semeraro, Julius Zotz, Elias Jung, Suhail Kueri, Colin 
Metzner, Lui Pinheiro, Mathis Eisele, Lasse Simon 
 
Weitere Ergebnisse: 
A-Junioren
FC Heitersheim vs SG Schlatt 1:1  

B-Juniorinnen: 
FCH vs SG Vogtsburg: 4:0 
 
Die nächsten Spiele: 
Auf unserer Homepage werden die Spieltermine und die Tabellen der Mannschaften laufend 
aktualisiert. 

Sa 24.10.2020 10:00 Alem. Freiburg-Zähringen FC Heitersheim B- Juniorinen

Sa 24.10.2020 11:00 FC Heitersheim C Juniorinnen FC Freiburg-St. Georgen

Sa 24.10.2020 12:30 VfR Merzhausen SG Heitersheim/Grißheim D1

Sa 24.10.2020 15:00 SG Vogtsburg FC Heitersheim Frauen

Sa 24.10.2020 16:30 FC Auggen 2 FC Heitersheim E2

Sa 24.10.2020 17:00 Alemannia 08 Müllheim FC Heitersheim A

So 25.10.2020 11:00 SV Ballrechten-Dottingen FC Heitersheim E1

So 25.10.2020 11:00 FC Heitersheim E3 Polizei-SV Freiburg 3

So 25.10.2020 12:00 SV Mundingen 2 FC Heitersheim 2

So 25.10.2020 15:00 SV Mundingen FC Heitersheim

HBL Heitersheim
www.handball-heitersheim.de

Heimspiele: 
Am kommenden Samstag, 24.10. finden in 
der Malteserhalle folgende Heimspiele der 
HandBall Löwen Heitersheim statt: 
14:00 Uhr 
HBL E-Jugend - Waldkirch/Denzlingen 
15:10 Uhr 
HBL D-Jugend - Waldkirch/Denzlingen 
16:20 Uhr 
HBL C-Jungs - Regio Hummeln Grenzach 
17:45 Uhr 
HBL B-Jungs - HSG Dreiland 
19:30 Uhr 
HBL Herren I - HSG Dreiland I 
  
 
Misslungener Start für die  
Heitersheimer Handballer 
Die Handball Löwen Heitersheim kassieren 
beim 36:26 (16:10) gegen die SG Waldkirch/
Denzlingen die dritte Niederlage in Folge. 
Der Saisonstart des Landesligisten aus Hei-
tersheim ist gründlich daneben gegangen. 
Die HandBall Löwen warten weiter auf die 
ersten Punkte. Gegen den Tabellenführer 
aus Waldkirch/Denzlingen setzte es am 
Sonntag im dritten Spiel die dritte Nieder-
lage. Nüchtern betrachtet liest sich die Bi-
lanz der Heitersheimer Landesligisten nach 
der 36:26 Niederlage bei der SG Waldkirch/
Denzlingen schlecht. Doch das junge Team 
lieferte beim Spitzenreiter aus dem Elztal 
eine über weite Strecken respektable Leis-
tung. 
Dabei wäre für die Heitersheimer in der 
Kastellberghalle in Waldkirch mehr drin ge-
wesen. Spielführer Sebastian Loose stellte 
nach dem Spiel auch gleich klar: „wenn du 
frei vor dem Torwart stehst, dann musst du 
die Dinger einfach machen“, so der sichtlich 
genervte HBL-Captain. Hier liegt im Moment 
der Hund begraben – vorne fehlt ganz ein-
fach die Durchschlagskraft. 
Die Gäste aus Heitersheim starteten hoch 
motiviert, konnten jedoch Ihre Chancen 
nicht verwerten. Gleich vier „Hunderpro-
zentige“ ließen die Malteserstädter in den 
Anfangsminuten liegen – was die Hausher-
ren prompt mit Ihrer Routine bestraften. So 
stand es bereits nach 4 Minuten 3:0 für die 
Elztäler. Die Heitersheimer zeigten jedoch 
Moral und kämpften sich bis zur 11. Minu-
te auf ein 4:4 heran. Danach schlichen sich 
wieder die Unsicherheiten bei den Gästen 
ein und die SG aus Waldkirch/Denzlingen 
setzten sich zur Halbzeitpause mit 16:10 ab. 
In Halbzeit zwei zeigte sich dasselbe Bild. 
Der Tabellenführer spielte seine ganze Rou-
tine aus und jede nicht genutzt Torchance 
der Heitersheimer wurde sofort mit dem Ge-
gentor der Hausherren bestraft. Die Heiters-
heimer zeigten phasenweise immer wieder, 
dass sie mithalten konnten und kämpften 
sich bis zur 46. Minute auf ein 27:21 heran. 
Die Zeit für eine Überraschung reichte aber 
nicht mehr aus und die erneut immer wie-
der gut herausgespielten Torchancen wur-
den einfach nicht genutzt. 
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So stand man am Ende zwar wieder mit 
leeren Händen da, hat aber zumindest eine 
tolle Moral bewiesen. Das große Manko der 
jungen Heitersheimer Mannschaft ist ein-
deutig die Chancenverwertung. Die Abwehr 
stand erneut gut – lediglich die Umsetzung 
der herausgespielten Torchancen gilt es zu 
verbessern. Keiner der talentierten Spieler 
konnte bislang seine gewohnten Leistun-
gen zeigen. Zu viel Unsicherheit und feh-
lendes Selbstvertrauen prägen momentan 
noch das Spiel der Malteserstädter. Dies gilt 
es jetzt wiederzuerlangen und den Fokus 
auf das nächste Spiel am 24.10.2020 gegen 
den Tabellenvierten, die HSG Dreiland vor 
heimischem Publikum zu legen.  
 
Es spielten für die HBL Heitersheim:
Sandro Argenziano (4), Moritz Bermeitinger 
(4), Veit Bermeitinger (6), Julius Bredemeyer 
(1), Nico Dobronn (4), Sebastien Heitz (Tor), 
Julius Hofmann (6/3), Vincent Hofmann, Se-
bastian Loose (1), Niklas Meyer (Tor), Marin 
Sakota, Fabian Wiedemann 
Schiedsrichter: Jan Keller/Tim Peter SG Kap-
pelwindeck/Steinbach 
  
Autor: Axel Bermeitinger/Mediateam Hand-
Ball Löwen Heitersheim 
 
 

Kleinkaliber-
Schützenverein e. V.

Start der Luftgewehrschützen 
in eine besondere Saison 
Knappe Niederlage gegen starke Bri-
gachtäler 
Vor einer besonderen Herausforderung ste-
hen die Sportler des KKSV Heitersheim in 
dieser Wintersaison. Nachdem der Deutsche 
Schützenbund die Saison in den Bundes-
ligen komplett abgesagt hat, konnte sich 
der Landesverband Südbaden wenigstens 
dazu durchringen, die Wettkämpfe eine Stu-
fe tiefer als Fernwettkampf durchzuführen. 
Um trotzdem wenigstens ein wenig Wett-
kampfatmosphäre aufkommen zu lassen 
wurden die digitalen Medien benutzt, und 
der Wettkampf live im Internet übertragen. 
Da auch der Gegner aus Brigachtal die Er-
gebnisse live übertrug konnte auf beiden 
Seiten der Wettkampfverlauf verfolgt wer-
den. 
„Trotz all den Anstrengungen war es doch 
eine besondere Situation und der Spaß und 
die Spannung wollten nicht so recht auf-
kommen“ waren sich die Schützen einig. 
Dennoch bleibt den Sportlern keine Wahl, 
denn auch die restlichen Saisonwettkämpfe 
werden unter diesen Bedingungen durch-
geführt. Immerhin erlaubt das Hygienekon-
zept des Vereins auch unter den verschärf-
ten Coronabedingungen eine limitierte Zahl 
von Zuschauern in der 10 Meter Halle. 
Der Gegner der Heitersheimer war kein Ge-
ringerer als die Bundesligareserve des SSVg 
Brigachtal, die dabei sogar einen Teil seiner 
Bundesligaschützen einsetzen konnte. Da 
bei den Heitersheimern sowohl Fabienne 
Füglister als auch Kim Schladebach nicht 
zur Verfügung standen, schoss Anna-Marie 

Beutler auf Position 1. Wie fast der gesamten 
Mannschaft musste auch sie vor allem am 
Anfang den ungewohnten Verhältnissen Tri-
but zollen. Ihre Gegnerin war allerdings auch 
ein Hochkaräter. Diese hatte erst vor kurzem 
den deutschlandweiten Corona-Fernwett-
kampf des Deutschen Schützenbundes 
gewonnen. So konnte die junge Heitershei-
merin nicht punkten obwohl sie noch 385 
von 400 möglichen Ringen erzielte. 
Besser lief es für Jasmin Mischler und Laura 
Klaile, die mit 393 bzw. 394 Ringen die Er-
gebnisse ihrer Gegner jeweils um einen ein-
zigen Ring übertrafen. So richtete sich das 
Augenmerk auf Nina und Susanne Schla-
debach auf den Positionen 4 und 5. Beide 
blieben am Anfang wie erwähnt unter ihren 
Möglichkeiten, konnten sich aber im Verlauf 
des Wettkampfes auf 387 bzw. 386 Ringe 
steigern. Die anfänglichen Verluste konnten 
sie jedoch damit nicht mehr aufholen und 
mussten ihre Einzelpunkte abgeben, was zu 
der 2:3 Niederlage führte. 
Da der zweite Gegner aus Oberschopfheim 
seine Mannschaft zurückgezogen hatte, fiel 
der zweite Wettkampf des Tages aus. 
Auch beim nächsten Wettkampftag am 
31.10. bestreitet der KKSV nur einen Wett-
kampf gegen Tennenbronn, da auch Mug-
gensturm aufgrund der speziellen Situation 
nicht an der diesjährigen Liga teilnimmt. 
 
 

Turnverein Heitersheim
www.tvheitersheim.de

Judoabteilung  
des TV Heitersheim 
Höchste Lizenzstufe erreicht 

  
Mit dem Judoka Philip Müller hat der TV Hei-
tersheim nun einen Trainer mit der A-Lizenz 
im Leistungssport. Diese Ausbildung konnte 
Philip diesen Monat an der Sportschule in 
Köln erfolgreich abschließen. Nach zweiwö-
chigem Lehrgang, einer 45minutigen Lehr-
probe und einer schriftlichen Prüfung, sowie 
einer schriftlichen Ausarbeitung, ist er nun 
qualifiziert, als hauptamtlicher Judotrainer 
arbeiten zu können. 

Zusammen mit seinem Bachelor-Abschluss 
in Sportwissenschaften ist es ihm nun the-
oretisch möglich, zum Bundestrainer aufzu-
steigen.   

Musisch, kulturelle 
und soziale Vereine

Christliche Pfadfinder
„Royal Rangers“
Ansprechpartner:
Klaus Hinsch, Malteserstr. 27, Heitersheim, 
Tel.: 908353 oder 015201955584 
 
 

Deutsches Rotes Kreuz
DANKE FÜR BLUTSPENDE UND 
MITHILFE 
Ein besonderes Dankeschön möchte der 
Ortsverein Heitersheim 176 Spendewilli-
gen sagen, welche zu uns zur Blutspende 
am 20.10.2020 in die Malteserhalle kamen. 
Sehr erfreulich war die Anzahl von 20 Erst-
spendern. Tatsächlich spenden durften 167 
Personen. 
  
 
Investition in die Zukunft des 
Rettungsdienstes im DRK KV 
Müllheim e.V. 
Im DRK KV Müllheim e.V. starten vier 
neue Auszubildende Ihre Ausbildung 
zum Notfallsanitäter 
Die Ausbildung zum Notfallsanitäter findet 
zu je gleichen Teilen in der Rettungsdienst-
schule, auf der Rettungswache und in der 
Klinik statt. Insgesamt dauert die Ausbildung 
drei Jahre und endet mit einem Staatsexa-
men. An der Schule werden die allgemeinen 
medizinischen Inhalte vermittelt, die sich 
von der Anatomie bis zur speziellen Not-
fallmedizin und Pharmakologie erstrecken. 
Neben medizinischen Inhalten werden auch 
die rechtlichen und organisatorischen Rah-
menbedingungen vermittelt. Im Kranken-
haus durchlaufen die Schüler alle Bereiche 
von der Notaufnahme über den Kreißsaal 
und die Intensivstationen, um die theoreti-
schen Inhalte in die Praxis umzusetzen. An 
den Rettungswachen werden sie dann zu-
erst als Praktikanten zu den Notfallteams im 
Rettungswagen eingesetzt und lernen und 
üben die praktischen Maßnahmen und the-
oretischen Inhalte im Einsatz. Je weiter die 
Schüler in ihren Ausbildungsabschnitten 
heranreifen, desto mehr übernehmen sie 
Verantwortung im Einsatz, bis sie sogar im 
letzten Ausbildungsabschnitt die Funktion 
des Einsatzverantwortlichen übernehmen 
können. Während des Einsatzes auf der Ret-
tungswache werden sie von den Praxisanlei-
tenden begleitet. 
Während der dreijährigen Ausbildung ent-
wickeln sich die Auszubildenden stetig 
weiter. „Es ist schön, diese Entwicklung be-
obachten und begleiten zu können.“ be-
richtet Fabian Delugas, Rettungsdienstlei-
ter im Kreisverband Müllheim. „Der Fokus 
liegt zunächst auf einzelnen Aufgaben und 
Eindrücken. Im weiteren Verlauf entwickelt 
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sich der Blick weiter und der Auszubildende 
übernimmt immer mehr und mehr Verant-
wortung.“ so Praxisanleiter Pierre Albrecht. 
Bei Interesse am Berufsbild Notfallsanitäter, 
schicken Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an 
den Rettungsdienstleiter Fabian Delugas f.
delugas@drk-muellheim.de 
 

DRK KV Müllheim bildet vier neue Auszubildende 
zum Notfallsanitäter aus
v. l. n. r.: Sebastian Ludewig, Lucas Blum, Julian 
Holzreiter, Yannick Sodies
 
 

Landfrauen 
Buggingen-Seefelden
mit Grißheim, Heitersheim und 
Hügelheim

Generalversammlung wird 
verschoben 
Die geplante Generalversammlung des 

Landfrauenvereins Buggingen-Seefelden, 
wird auf das Frühjahr 2021 verschoben. 
Den genaueren Termin werden wir frühzei-
tig bekannt geben. 
„Bleibt alle gesund!“ 
Das Vorstandsteam der Landfrauen Buggin-
gen- Seefelden 
 
 

Einladung 
Das Covid-19 Virus bestimmt im Moment 
unser aller Leben. Auch die Stimmwerkfa-
milie ist davon betroffen. Leider kann die 
Mitgliederversammlung des Stimmwerk 
Heitersheim e.V. dieses Jahr 2020 nicht in 
gewohnter Weise stattfinden. 

Aus diesem Anlass werden wir die notwen-
dige Entlastung des Vorstandes, sowie die 
anstehenden Neuwahlen dieses Jahr posta-
lisch, d.h. schriftlich per Brief, oder elektro-
nisch per Mail vornehmen. 

Dies erfolgt lt. Gesetz zur Abmilderung der 
Folgen der COVID-19-Pandemie im Zivil-, 
Insolvenz- und Strafverfahrensrecht §5 vom 
27.05.2020. 
  
Tagesordnung:
1. Kassenbericht
2. Bericht der Kassenprüfer

3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen des Gesamtvorstandes
5. Anträge, Wünsche und Verschiedenes
 
Wünsche und Anträge müssen bis zum 
31.10.2020 in schriftlicher Form beim 1. 
Vorstand Peter Linder, Johanniterstraße 82, 
79423 Heitersheim oder per Email an vor-
stand@stimmwerk-heitersheim.de 
vorliegen. 
  
Mit freundlichen Sängergrüßen 
  
Peter Linder 
1.Vorstand 
79423 Heitersheim 
 
 

Arbeitsgruppe 55 plus
Das nächste Monatstreffen unserer Ar-
beitsgruppe findet statt
am Donnerstag, den 29. Oktober 2020 
um 16°°
im Café Monte Bianco am Lindenplatz.

Wir möchten berichten über die Brücken-
bauer und den aktuellen Stand der ge-
planten Projekte:
Repair-Café, Mobilität ohne Auto und In-
ternetsprechstunde.
Alle interessierten Heitersheimer/innen 
sind dazu herzlich eingeladen.

E. Reisgies H.P. Joswig

Neues aus der Bücherei 
Unsere Bücherei bietet jetzt auch die belieb-
ten Hörfiguren „Tonies“ ohne Box zum Aus-
leihen für Kinder an 
z.B „Die Geschichte vom kleinen Sieben-
schläfer“ 
„Drache Kokosnuss“ 
„Fünf Freunde und das versunkene Schiff“ 
„30 Lieblingskinderlieder“ 

Sonstiges
Auch freuen wir uns über Ihre Bücherwün-
sche und Anregungen. 
  
Die Ausleihe findet unter den vorgegebe-
nen Hygienemaßnahmen statt. 
Die Bücherei ist nur dienstags von 17.30 – 
19.30 Uhr geöffnet. 
Sie haben auch die Möglichkeit Medien vor-
zubestellen:

Online über die Homepage mit dem Kon-
taktformular:
www.buecherei-heitersheim.de

Per Email: 
buecherei@seelsorgeeinheit-heitersheim.de
Oder auf Papier im Briefkasten des Pfarrbüros.
 
Abgabe bitte spätestens bis Sonntagabend . 
Wissen müssen wir:  
Titel und Schriftsteller des Mediums (Online 
noch die Zugangsnummer) 

Veranstaltungen aus der Umgebung: 
VHS Ballrechten-Dottingen-Programm 
abrufbar unter: www.ballrechten-dottingen.de/Gemeindeleben/Volkshochschule 
  
vhs@ballrechten-dottingen.de - Fon: 07634-6638 
Annette Winterhalter - Leiterin VHS 

Bücherei Heitersheim
Johanniterstr. 74 
im Pfarrhaus
Tel: 5053742

Öffnungszeiten:
Dienstag 18.00 – 19.30
Donnerstag 16.30 – 18.00
Freitag 10.00 – 11.30
Sonntag 10.30 – 12.00 Ende 

des redaktionellen 
Teils



FREUDIG Lebensmittel 
Staufens kleiner EDEKA-Markt 

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht für die Bereiche 
Bedientheke/Kasse und verschiedenes 
Hauptstraße 68, Tel. 07633-50151 oder 
einfach vorbeikommen.

Zuverlässige Haushaltshilfe gesucht! 
Für einen privaten Haushalt in Heitersheim wird eine 

freundliche, flexible und zuverlässige Haushaltshilfe gesucht. 
3 - 4 Stunden/Woche, Arbeitszeit nach Vereinbarung. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: haushaltshilfe79423@yahoo.com

Ausgew. Maisonetten-ETW 
zentrale Lage in Staufen mit Burgblick zu verkaufen.

4 SZ, gr. offenen Wohnzimmer mit Kamin, EBK, 2 gr. Bäder, 
140 qm Wfl., BJ: 1993, neue Gasheizung, nur 5 WE, Garage 
und Stellplatz, Preis auf Anfrage, von privat, keine Makler.

Anfragen per Email: Jostaufen@gmx.de 

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum Sofortkauf:
Baugrundstück, Einfamilienhaus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

Rohrreinigung Rizzardi
sucht zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) 
mit Führerschein (Kl. B) zur Festanstellung

Tel. 0171 / 2709099 





Lokal, Regional, Genial
Die Adresse in ihrer Region

Lokal, Regional, Genial
Special

617 HARTHEIM ❘ HEITERSHEIM ❘ ESCHBACH ❘ BAD KROZINGEN

Nur Verarbeitung von Materialien
aus der Region und fairem Handel!

Marco Ohnesorge, Bildhauer- und Steinmetzmeister
mobil 0176 64278813, marco-ohnesorge@t-online.de

Wohnungs- und Hauseigentum
- der junge Verein in Ihrem Interesse - Sichern Sie sich die
tatkräftige Unterstützung in allen Fragen Ihres Wohnungs-
und Hauseigentums, u. a. kostenlose juristische, steuer-
rechtliche und baurechtliche Beratung als Mitglied im
WHI Wohnungs- und Hauseigentum
Interessengemeinschaft e.V.
Freiburg, Basler Straße 4, Telefon 07 61/70 66 20, www.whi-Freiburg.de



HARTHEIM ❘ HEITERSHEIM ❘ ESCHBACH ❘ BAD KROZINGEN KW 43

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 
privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 07633 - 988 8642,  mobil: 0174 - 3 34 74 85

- Nachrüstung
mit Motoren für Rollläden 
und Markisen

- Rollladen Reparaturen
St. Andreas-Str. 7 • 79189 Bad Krozingen

Tel. 07633 14397 • www.rollladenbau-siegel.de

Rechtzeitig an den Ölwechsel denken!

Öl im Automotor muss schmieren, kühlen und Partikel 
vom Motorraum zum Öl�lter transportieren. Wird das 
Öl im Laufe der Zeit zu schmutzig, kann es seine Aufga-
ben nicht mehr erfüllen, der Motor nimmt letztendlich 
Schaden. Auf keinen Fall also die Herstellerangaben 
diesbezüglich überschreiten! 

Vor einigen Jahren noch hieß es, die Ölwechselintervalle 
sollten nach 10.000 bis 15.000 Kilometer vorgenommen 
werden. Heute empfehlen einige Hersteller bei man-
chen Modellen nur noch alle 30.000 Kilometer und 
sogar mehr, was sicher auch auf die Eigenschaften von 
modernen Ölen zurückzuführen ist. Diese beseitigen 
die Ablagerungen in den Motoren mit Hilfe spezieller 
Lösungsmittel. Anschließend sorgen besondere Schmi-
ersto�e für geringere Reibungswerte, so entstehen 
kaum neue Ablagerungen und Ölwechsel sind seltener 
erforderlich. Allerdings: Selbst das beste Öl altert mit 
jeder Fahrt und auch, wenn der PKW nur parkt.

Wer sein Öl also zeitiger wechselt als o�ziell empfohlen, 
der verwöhnt den Motor. Etwa 5.000 Kilometer früher 
gilt als Richtschnur, vor allem für Kurzstrecken-Fahrer. 
Denn beim Kurzstreckenbetrieb gelangt immer etwas 
Benzin/Diesel ins Öl, was den Alterungsprozess beschle-
unigt. 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P-2020-07

Nach der Sommerpause tierisch gut gelaunt 
mit rabattierten Anzeigen starten...
Die Ferien sind vorbei und das Geschäftsleben kommt wieder in Fahrt. 
Starten auch Sie tierisch gut gelaunt in den Herbst.

6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen
4 Anzeigen schalten - 3 Anzeigen bezahlen
Na? Fühlt sich Ihr September schon gut für Sie an? Unsere Aktion 
gilt vom 14.9. bis 8.11.20 in den Kalenderwochen 38 bis 45.

Tierisch gut gelaunt...
IM SEPTEMBER GIBT 
ES WIEDER RABATTE.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.
de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreiben-
de und Werbeagenturen. *Um in den Genuss dieser 
Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, 
fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 
Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Ab-
buchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- 
und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-
ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht 
rabattierfähig. Ihre Anzeigenschaltung muss durch 
sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) oder 
durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein 
und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Die zwei günstigsten Ausgaben sind 
für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode  P-2020-07 bei der Anzeigenbe-
stellung angeben. 

%
6 Anzeigen 

schalten -

4 Anzeigen 

bezahlen
%

4 Anzeigen 

schalten -

3 Anzeigen 

bezahlen



Herbstangebot bis 30.11.2020 
Kurzbehandlung 

50-60 Minuten mit Reinigung, Peeling und intensiver 
Fältchenbehandlung sowie einer Abschlusspflege.

07633/9398548 oder - www.marlis-dittmann.de 

Drs. Jutta und Isabel Kaltenbach
Mühlenstr. 59 • 79282 Ballrechten-Dottingen • Tel. 07634 - 56 91 10

Urlaub
Unsere Praxis ist vom 26.10.2020 bis 30.10.2020 geschlossen.

Vertretung übernehmen:
Dr. Summ-Beck, Buggingen

Dr. Grether und Dr. Hartmann, Heitersheim
Dr. Rothacker, Sulzburg

Coaching & Lebensberatung 
Susanne Friede 

Telefon 0 76 33 / 9 21 91 66 
www.susanne-friede.de

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 
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